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J Tabakſteuer darf ſchon jetzt als beſiegelt

Maßregel in dieſer Form etwas wiſſen
Stückwerk und erinnert in einer für einen ſo verdienſtvollen
Mann wie Camphauſen nicht eben erfreulichen Weiſe an die
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nommen Die Expedition
m Das Tabakſteuergeſetz

Das Schickſal des Geſetzentwurfs über die Erhöhung der
elten Wieder die

Fortſchrittspartei noch die Nationalliberalen wollen von der
Es iſt Flick und

Steuerprojecte mit welchen der Finanzminiſter ſich im
Straucheln ſtützen wollte bis ſie es gerade wurden über die
er rettungslos fiel

Darin wenigſtens ſind die liberalen Parteien einig daß
die unhaltbaren Zuſtände im Reiche und Staate nur auf dem
Wege einer organiſchen Steuerreform geheilt werden können

wie ſehr über den formellen und materiellen Jnhalt dieſer
Reform ihre Meinungen auseinander gehen mögen Eine

ſimple Steuererhöhung berechnet die wachſenden Forderungen
des Reichshaushaltsetats zu decken wie ſie der Tabakſteuer

geſetzentwurf will hieße ein äußerliches Symptom äußerlich
beſeitigen und dadurch die inneren Gebrechen des ganzen

Organismus nicht heilen ſondern nur noch verſchlimmern
Wie der organiſche Heilungsproceß eingeleitet werden ſoll iſt
freilich ein großes Räthſel um vas ſich in erſter Reihe die

varziner Unterhandlungen zwiſchen Bennigſen und Bismarck
gedreht haben werden

Der Reichskanzler will bekanntlich das Reichsbudget aus
ſchließlich oder doch ganz überwiegend auf indirecte Steuern
baſiren ſtatt auf die wie nachgerade allerdings alle Welt zu
geben muß ungerechten und unzuläſſigen Matricularumlagen
Allein gegen den Reformplan des leitenden Staatsmannes
ſprechen politiſche und volks wirthſchaftliche Bedenken der aller
ſchwerſten Art Politiſch würde ein indirectes Reichsſteuer

das Geldbewilligungsrecht des Reichstags die wichtigſte
affe des Volks zur Vertheidigung ſeiner verfaſſungsmäßigenReche in weſentlichſter Weiſe reduciren volkswirthſchaftlich

würde es mit den ſchwerſten Benachtheiligungen für die ar
beitenden Claſſen verknüpft ſein und unſere ſocialen Wirren
in bedenklicher Weiſe compliciren Es giebt ja kaum eine be
ſtrittenere Frage der öffentlichen Discuſſion als die Frage
nach der Gerechtigkeit oder Ungerechtigkeit nach der Oppor
tunität oder Jnopportunität der indirecten Steuern allein
eine gewiſſe Durchſchnittsanſicht hat ſich doch wohl dahin
er gebildet daß auch hier die goldene Mitte der ſicherſte
Weg iſt daß es ſo wenig wohl gethan ſein dürfte ganz von
ihnen abzuſehen als ſie ausſchließlich durchzuführen Die
Baſirung des Reichsbudgets auf indirecte Steuern würde
niemals über die Alternative hinauskommen entweder Luxus
artikel zu beſteuern und dann die permanente Ebbe in derReichskaſe zu ſehen oder Gegenſtände des Maſſenconſums

herauszugreifen und dann die ganze Wucht der Steuerlaſt auf
die ärmſten Volksklaſſen fallen zu laſſen

Die endgiltige Löſung dieſer verwickelten Fragen kann nur
auf Grund der ſorgfältigſten Ermittelungen und Erwägungen
erfolge kann nur das Product einer langen Reihe von
Compromiſſen ſein Eine Erhöhung der Tabakſteuer könnte

Berliner Briefe

Berlin 25 Januar
Wir treiben mitten auf der Hochfluth der Saiſon Vom

Krönungs und h bis zum Aſchermittwoch iſt die
goldene Zeit der Hoffeſtlichkeiten ſo will es die Tradition
welche ſeit den Anfängen des preußiſchen Königthums maß
gebend geweſen iſt Mit Rückſicht namentlich auf die bevor
ſtehenden Vermählungsfeierlichkeiten entfaltet das Leben in den
höchſten Schichten der Geſellſchaft ſich prächtiger und reicher
denn je Jn bynter Folge wechſeln Hofconcerte und Hofcouren
prunkende Kaplcel des Schwarzen Adlerordens glänzende Feſte
bei den Botſchaftern und Geſandten Dazwiſchen die beiden
Subſcriptionsbälle im Opernhauſe zu denen nicht nur der
hoffähigen ſondern der anſtändigen Geſellſchaft überhaupt der
Zutritt gewährt iſt Selbſtverſtändlich iſt der Andrang ebenſo
groß wie das Vergnügen mäßig iſt das Gefühl als vollbe
rechtigter Gaſt einem Feſte beizuwohnen dem die ganze
königliche Familie ihre Gegenwart ſchenkt hat
loyale Gemüther einen unwiderſtehlichen Zauber

Jm Ganzen und Großen rauſcht der Pomp und Prunk ſpur
los über den Häuptern der misera contribuens plebs hin
Nirgends gähnen ſo weltweite Abgründe zwiſchen den einzelnen
Schichten der ſociglen Ordnung wie in einer Millionenſtadt
Hunderte tummeln ſich mit mehr oder weniger Genuß mit
mehr oder weniger Grazie in dem blendenden Strudel Tau
ſende leſen in den Blättern der m drteunle dürre Notizen über
Decorationen und Toiletten Hunderttauſende wiſſen von alle
dem gar nichts Kein merkwürdigerer und ſeltſamerer Gegen
ſatz als zwiſchen dem Farben und glanzſchimmernden Gewoge
auf einem Subſcriptionsballe und dem wühlenden Leben in
einer ſocialiſtiſchen Maſſenverſammlung Sind dies noch die
Kinder derſelben modernen Kultur iſt dies noch dieſelbe
Sprache welche hüben und drüben geſprochen wird Es
würde ſehr wohlfeil ſein ſolche Gegenſätze in den ſchreienden
Farben e Bilderbogen auszuführen in allen Epochen

für

der Weltgeſchichte haben ſie in gleicher oder ſchrofferer Weiſe
exiſtirt allein in Tagen in welchen ein e leichgewicht
der geiſtigen Bildung fich durch alle Volksſchichten herzuſtellen

ſehr wohl acceptabel ſein wenn ſie beiſpielsweiſe Hand in
Hand ginge mit einer Aufhebung der ſo ungleich gefährlicheren
ünd ſchädlicheren Salzſteuer allein als einſeitige Maßregel
verfehlt ſie ihren Zweck nach jeder Richtung hin und wird
vor der Kritik des demnächſt zuſammentretenden Reichstages
ſchwerlich beſtehen

Politiſche neberſicht

Der Waffenſtillſtand wird während dieſe Zeitung unſern
Leſern zugeht bereits abgeſchloſſen ſein Uebereinſtimmend
melden Kölniſche Zeitung und Daily Telegraph daß am
Donnerstag Nachmittag die Pforte alle ruſſiſchen Bedingungen
angenommen nnd ihre Bevollmächtigten in Kaſanlik angewieſen
hat ihre Zuſtimmung zu erklären Am folgenden Tage e
in den Moſcheen ein Aufruf verleſen worden ſein um die Ge
müther vorzubereiten Die e Bedingungen werden
ſtrengſtens geheim gehalten jedoch ſoll ſich Rußland nachgiebig
gezeigt haben

Die aus England einlaufenden Depeſchen ſind höchſt be
unruhigender Natur Wie ſchon geſtern in der Beilage als
Telegramm mitgetheilt hat die Kriegspartei die Oberhand
behalten und die beiden einzigen friedliebenden Mitglieder des
Cabinets Lord Derby und Carnarvon haben ihre Ent
laſſung genommen Jn Folge deſſen iſt auch der Be
fehl daß die Flotte in die Beſikabai abgehen ſoll mehr
als eine bloße Demonſtration Indeſſen erinnern wir an das
Wort des Kaiſers Alexander bei ſeiner Rückkehr nach St Pe
tersburg Gegen eine Jntervention ſind wir gerüſtet

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat der Ertheilung
einer Amneſtie wegen aller vom 16 Mai bis 13 Dec v J
begangenen Preßvergehen ihre Zuſtimmung ertheilt Jn
Nantes wurde von einem Officier ſeinen Soldaten der Beſuch
des Theaters verboten in welchem ein republicaniſch ange
hauchtes Stück gegeben wurde Der Kriegsminiſter wird den
ſelben beſtrafen und der Kammer Aufklärung über den Fall
geben Aus der Provinz wird gemeldet daß die radicale
Preſſe in den ungenirteſten Formen Propaganda macht Die
kleinen Blätter werden unter Trommelſchlag colportirt hier
und da z B in Amiens auch unter Hörnerklang und man
weiß nicht einmal immer ob die mit dem Vertrieb beſchäftigten
Perſonen die erforderliche Conceſſion haben Es wird der
Regierung nicht ganz leicht werden hier die Freiheit von der
Frechheit zu trennen

Die italieniſche Regierung hat einige Kriegsſchiffe nach
türkiſchen Häfen beordert um dort zum Schutze der Intereſſen
italieniſcher Unterthanen zu ſtationiren Nach einer Corre
ſponvenz des Peſter Lloyd bereitet das Cabinet des Ex
Königs Franz von Neapel einen Proteſt gegen den bereits
erfolgten Regierungsantritt Humbert s als König beider
Sicilien vor wie denn ja auch der Papſt ſich ſeinerſeits alle
Rechte auf den Kirchenſtaat vorbehalten hat Jn dem bezüg
lichen von dem Miniſterpräſidenten Antonio Spinelli und dem
Miniſter Stagatsſecretair des Aeußern de Martino gegen
gezeichneten Act heißt es zum Schluß Wir befehlen daß
dieſer Act in unſerm Reichsarchiv niedergelegt werde als ein
ewiges Denkmal unſeres Willens Recht und Gerechtigkeit der
Uſurpation entgegenzuhalten Da die Regierung des Ex
Königs keine diplomatiſche Vertretung an den Höfen mehr be
ſitzt iſt man einigermaßen darauf neugierig durch weſſen Ver
mittelung das Actenſtück denſelben mitgetheilt wird

beginnt machen ſie ſich in ſchmerzlicherer Weiſe fühlbar und
das ſociale Gährungsferment iſt niemals die der
geſellſchaftlichen Ordnung an ſich ſondern immer nur das Ver
hältniß geweſen in welchem dieſe jeweilige Abſtufung zu den
geiſtigen Anſchauungen ſtand die in der Volksmaſſe vor
herrſchten Zuſtänbe unter welchen ein minder cultivirtes
Volk ſehr glücklich lebte ſäeten zu gleicher Zeit in einer geiſtig
entwickelten Nation Empörung und Verderben Wieviel frei
lich von der herrſchenden ſocialen Unzufriedenheit ernſthafter
Natur oder nur augenblicklicher Unwille über den währenden

iſt mag auch der Weiſeſte ſchwerlich entſcheiden
önnen

Die vierzehntägige Theaterſchau muß wie üblich in ſchwarzem
Trauerrande erſcheinen Das Opernhaus verſuchte es mit
der zweiten Novität dieſes Winters die aber einen noch ge
ringeren Erfolg hatte wie die erſte Mit Benutzung einer
Novelle von Sacher Maſoch hat Ernſt Wichert ein Libretto
Die Officiere der Kaiſerin in vier Acten geſchrieben und

Richard Wüerſt hat die Muſik dazu geliefert Drei renom
mirte Namen aber mit dem was ſie zu Stande gebracht
haben iſt wenig zu renommiren Die Oper leidet an einer
gänzlichen Zerſplitterung des dramatiſchen Jntereſſes und an
einer Ueberfülle muſikaliſcher Ausſtattung welche die leichte
Handlung erſtickt Humor Scherz Witz glänzten in dieſer
angeblich komiſchen Oper ſie behandelt ein Sujet aus
den Tagen Katharina s II von Rußland nur durch ihre
Abweſenheit Daß im Einzelnen viel Treffliches zu loben
war verſteht ſich bei einem er wie Wüerſt von ſelbſt
der ſich durch ſeinen Stern von Turan eine hervorragende
Stellung unter den modernen Operncomponiſten geſichert hat
und durch ſeine reizenden Liedercompoſitionen in den weiteſten
Kreiſen der muſikliebenden Welt bekannt geworden iſt Dies
mal hat er einen böſen Fehlgriff gethan was auch die zahl
S Freunde und Schüler des trefflichen Mannes mit un

verhohlenem Bedauern zugeſtehen
Vom Schauſpielhauſe nichts Neues als die Thatſache daß

die lange Reihe der dramatiſchen Nichtſe mit welcher es ſeit
vergangenem Herbſte das hauptſtädtiſche Publikum regalirt hat
um einige Nummern gewachſen iſt deren bloßen Titel hier
anzuführen ſchon eine überflüſſige Papierverſchwendung be

un des Landtags gegen Ende Februar

Der Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze wird mitgetheilt

daß die Ruſſen ſich bereits auf dem Marſche nach Kon
ſtantinopel befinden indem General Strukoff gegen Kiri
kiliſſa wo Mehemed Ali ſteht vorrückt Bewahrheitet ſich die
in der Pol Ueberſicht mitgetheilte Nachricht vom ren efſenſtitſiandes ſo wird Strukoff natürlich ſtehen bleiben

müſſen
Ueber die Einnahme von Adrianopel bringt ein officielles

Telegramm folgende Einzelheiten
Jn den Gefechten mit den Baſchibozuks und kleineren türki

ſchen Cavallerie Detachements vor der r ä von Adrianopel
betrug der Verluſt des Generals Strukoff 2 Offiziere und gegen
15 Soldaten verwundet und 4 Soldaten todt Ungeachtet des
ununterbrochenen zehntägigen Marſches über mit Schnee bedeckte
Wege bei ſtarkem Winde und einer Kälte von 10 Grad und
bei beſtändigen Gefechten hatte die Cavallerie des Generals
Strukoff weder Kranke noch Zurückgebliebene Adrianopel war
von Achmet Ejub Paſcha mit ſeinen 2000 Mann Jnfanterie eilig
geräumt worden nachdem derſelbe das Pulverdepot das Arſenal
und den alten Sultansſergil hatte in die Luft ſprengen laſſen
Vor dem Einrücken des Generals Strukoff in Adrianopel war
das Arſenal und der größte Theil des Depots geplündert wor
den Die zurückziehenden Baſchibozuks und Tſcherkeſſen began
nen die benachbarten Dörfer zu plündern und die Bewohner
derſelben niederzumetzeln Die Rettung der Stadt vor einer
gänzlichen Plünderung iſt allein der Energie und Entſchiedenheit
des Generals Strukoff zu verdanken welchem es nur mit ſehr
großer Mühe gelang die aufgeregten Volksmaſſen zu beruhigen
und welcher den in der Umgegend herumſtreifenden Baſchibozuks
Schrecken einflöste General Strukoff führte perſönlich Patrouillen
in der Stadt herum Die Einwohner ſind dem General über
aus dankbar Jn Adrianopel ſind von den ruſſiſchen Truppen
ſechsundzwanzig Geſchütze großen Calibers erbeutet worden
Bei dem Arſenale waren von den Türken 20 Offiziere und 73
Soldaten zurückgelaſſen worden Behufs Adminiſtration der

Stadt ſetzte General Strukoff eine proviſoriſche Commiſſion aus
Repräſentanten der verſchiedenen Nationen hauptſächlich aus
Geiſtlichen unter dem Vorſitze des Erzbiſchofs von Adrianopel
eines ehemaligen Zöglings der Akademie in Kiew ein Am 22
ds traf General Skobeleff II in Adrianopel ein Derſelbe be
ſtätigte alle Maßregeln des Generals Strukoff entſandte dieſen
ſofort mit einem Kavallerie Detachement gegen Kirikilliſſa Lüle
und Burgas vor und dirigirte die Garde Kavallerie gegen
Demotika Die Führung der geſmwin Kavallerie wurde dem
General Dokturow anvertraut Am 22 ds Nachmittags 2 Uhr
ſollte in Adrianopel das Wladimir ſche Regiment eintreffen An
demſelben Tage zogen daſelbſt das Schuja ſche Regiment und ein
SchützenBataillon mit 4 Geſchützen ein Die Truppen wurden
in den Kaſernen der Außenforts einquartiert Gener Skobeleff nahm
im Gouverneurskonak Wohnung Die telegraphiſche Verbindung
zwiſchen Adrianopel und Hermanli iſt wieder hergeſtellt
General Gurko meldet daß die Zahl der von ihm erbenteten
Geſchütze 110 nicht 97 betrage

Widdin wird fortwährend von den Rumänen bombardirt
und der baldige Fakl dieſer Feſtung erwartet

Deutſches Reich
Berlin 26 Jan Tagesbericht Landtag Reb

laus Dr Hermann Bundesrath EinjährigFreiwilligendienſt Befeſtigungen der Unterelbe

Börſenſteuer NachEin freimüthiger Prieſterverſchiedenen Nachrichten u am 10 Febr eine Vertagung

des Abgeordnetenhauſes beabſichtigt ſein während das Herren
haus ſeine Sitzungen noch fortſetzte um das Gerichtsorgani
ſationsgeſetz durchzuberathen Man meint daß eine

ein
treten alſo eine Nachſeſſion vermieden werden könne

deuten würde Als ſich im October des verfloſſenen Jahres
die geſammte Kritik über Dahn s Luſtſpiel Staatskunſt der
Frauen herb verurtheilend ausließ konnte ſie nicht ahnen
daß dies Stück immer noch ein ragendes Denkmal bleiben
würde auf dem Friedhofe den die heutigen Saiſonnovitäten
des Schillerplatzes füllen Jn der That man kann Dahn s
gereimten Leitartikeln vieles verzeihen erwägt man was nach
ihnen gekommen iſt Die dramaturgiſche Leitung des erſten
veutſchen Theaters iſt jetzt auf einer Stufe angelangt
deren äſthetiſche und intellectuelle Niedrigkeit denn doch nicht
mehr in der Unfruchtbarkeit der r dramatiſchen
Production eine genügende Erklärung geſchweige denn Recht
ferrigung findet Eine Bühne von dieſer nationalen Be
deutung welche nicht davor zurückſcheut über ihre Bretter
Jnſipiditäten à la Sekt von R L Stab oder die Töchter
des Majors von Hedberg zu ſenden hat wahrhaftig kein
Recht zu der Attitüde vornehmer Zurückhaltung gegenüber
den neueſten Dramen von Heyſe Kruſe Wilbrandt Mag
ſein daß auch dieſe vorläufig e im Buchhandel er
ſchienenen Novitäten der dramatiſchen Litteratur theatraliſche
Nieten ſind allein dann würde die Lage der Sache in
dieſem Betrachte nicht ſchlimmer dagegen unſtreitig beſſer
und würdiger werden darin daß es wenigſtens verfehlte
Schöpfungen echter Dichter ſind die zu Grabe getragen
werden und die trotz aller Mißgriffe dem Publikum noch
einen reichen Kunſtgenuß bieten würden Jn Reſerve hat
das Schauſpielhaus noch Hugo Bürger s Gabriele und
Paul Lindau s Johannestriebe ſchon um des theatraliſchen
Rufs der deutſchen Hauptſtadt willen ſind beiden Stücken
günſtige Sterne zu wünſchen

Was die ſonſtigen Bühnen angeht ſo hat ſich die Au füh
rung von Henrik Jbſen s Stützen der Geſellſchaft im Belle
Alliance Theater bisher noch verzögert Einen glücklichen
Treffer zog das FriedrichWilhelmſtädtiſche Theater mit Prinz
Methuſalem einer Operette von Strauß Text natürlich aus
dem Franzöſiſchen Dem Stücke ging von Wien aus wo es
ſchon vor Jahr und Tag das Licht der Lampen erblickte kein
beſonderer Ruf voraus allein in dem künſtleriſchen Areopag
an der Panke fand es gerechtere oder je nachdem gnädigereRichter Es iſt leichte aber launige und zerige Waare eine



S S

e
S

e e

e t

S

S

en

S

ehe e e

Der Bericht der verſtärkten Agrarcommiſſion über den Ent
wurf eines Geſetzes betreffend Maßregeln gegen
die Verbreitung der Reblaus erſtattet von dem
Abg Knebel liegt jetzt im Druck vor Die Commiſſion hat die
Regierungsvorlage nicht erheblich geändert und eine Reſolution
angenommen in welcher die Einrichtung einer Zwangsver

rn auf Gegenſeitigkeit unter den Beſitzern von Rebeul
turen behufs Erſatzes des ReblausSchadens vorgeſchlagen
wird Die Magdeb Ztg erklärt die Nachricht daß

Dr errmann s Entlaſſungsgeſuch angenommen und
Conſiſtorialpräſident Ballhorn zu ſeinem e
deſignirt ſei für muree Jn der Angelegen

eränſei neuerdings r keine derung eingetreten
Die Ausſchüſſe des Bundesraths haben die Berathung
der Tabakſteuervorlage begonnen Der Geſetzentwurf be
treffend Maßregeln gegen Fälſchung der Nahrungsmittel
enthält außer den criminalrichterlichen und polizeilichen Be
ſtimmungen die Ermächtigung des Reichsgeſundheitsamts zum
Erlaß der erforderlichen Ausführungsverordnung Nach der

Poſt iſt dem Bundesrathe eine Vorlage bezüglich der9 aniſationsfragen im Reiche zugegangen Der Bundesrath
erklärte ſich einverſtanden mit dem Abſchluß eines Aus
lieferungsvertrages mit Spanien Jm Monat März
werden die Prüfungen behufs Erwerbung der Berechtigung
zum einjährig freiwilligen Militärdienſt ſtattfinden
Huglaſſen werden Aſpiranten welche in der Zeit vom
J Jan 1858 bis 1 März 1861 geboren ſind ir weiſen
bei dieſer Gelegenheit nochmals auf die wichtige aber leider
noch immer zu wenig bekannte Thatſache hin daß von dem
Nachweis der wiſſenſchaftlichen Befähigung ſolche jungen Leute
entbunden werden können welche a ſich in einem Zweige der
Wiſſenſchaft oder Kunſt oder in einer anderen dem Gemein
weſen zu Gute kommenden Thätigkeit beſonders auszeichnen
b als kunſtverſtändige oder mechaniſche Arbeiter in der Art
ihrer Thätigkeit Hervorragendes leiſten oder 0o zu Kunſt
leiſtungen angeſtellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen ſind
Perſonen welche auf eine ſolche Berückſichtigung Anſpruch
erheben haben ihrer Meldung die erforderlichen amtlich be
glaubigten Zeugniſſe beizufügen und ſind nur einer Prüfung
in den Elementarkenntniſſen unterworfen nach deren Ausfall
die Erſatzbehörde dritter Jnſtanz entſcheidet ob der Berech
tigungsſchein zu ertheilen iſt oder nicht Leider hat der
Handwerkerſtand von dieſer Begünſtigung bisher faſt gar
keinen Gebrauch gemacht Dies ift um ſo mehr zu bedauern
als die Beachtung dieſer Begünſtigung gleichzeitig auf die W
Leiſtungen in den einzelnen Gewerben von förderndem Einfluß
ſein würde Die Fortification der Unterelbe die
Kugelbagke bei Cuxhaven iſt wie der Hann Courier meldet
im Laufe des letzten Sommers erheblich gefördert worden ſo
daß das Werk in allen ſeinen Theilen als vollſtändig ausge
baut betrachtet werden kann Auch der Umbau des zwiſchen
Cuxhaven und der Kugelbaake liegenden Forts Grimmerhörn
iſt int Laufe des Sommers in Angriff genommen und bereits
n weit vorgeſchritten Das alte in der Nähe

findliche Erdwerk welches nur proviſoriſch aufge
führt wurde wird vollſtändig geſchleift werden
Die Bedenken auf welche der Börſenſteuer Entwurf im Bun
desrath geſtoßen iſt beziehen ſich nicht wie behauptet wird
auf die Beſteuerung der Werthpapiere ſondern auf die Be
ſtimmungen wegen der Beſteuerung der Schlußſcheine
Die Reichsſtempelſteuer Commiſſion welche den Entwurf aus
arbeitete hat die bezügliche Tarifpoſition dahin normirt daßvon Schlußſcheinen und allen Schriftſtücken welche geeignet
ſind dieſelben zu vertreten eine Stempelſteuer von 10 Pfg
erhoben werden ſoll Bei der Ausſchußberathung wurde auf
den Antrag Preußens und um eine Umgehung der Steuer
möglichſt auszuſchließen die Steuerpflicht auf alle ſonſtigen
Schriftſtücke bezüglich des Verkaufs u ſ w vertretbarer Sachen
ausgedehnt Dadurch aber greift dieſe Steuer welche ſich doch
ihrem ganzen Weſen nach auf Börſengeſchäfte beſchränken ſoll
auf das ganze Gebiet der Verträge über den Verkauf von
Waaren d h Verträge welche in einzelnen Bundesſtaaten

4 n un u ehen

nach dem Werth belegt ſind Dieſe würden alſo wegfallen
die Staaten würden auf dieſe nicht unerhebliche Einnahme
verzichten müſſen während die Reichskaſſe an Stelle derſelben
nur den unbedeutenden Fixſtempel von 10 Pfennig von jedem
Geſchäft erheben würde Gegen dieſe unbeabſichtigte Conſe
quenz der Tarifbeſtimmung richtet ſich der en Hamburgs
eingebrachte Antrag welchen der Bundesrath den Ausſchüſſen
überwieſen hat Die 2 badiſche Kammer hat den
klerikalen Antrag auf Nachzahlung reſp Wiederauszahlung der
im Jahre 1875 geſtrichenen erzbiſchöflichen Dotation und
ebenſo auch den Antrag der Klerikalen auf Abänderung des
Geſetzes über Vorbildung der Geiſtlichen abgelehnt Seitens
der Regierung wurde bezüglich dieſes Geſetzes erklärt daſſelbe
werde nicht eher abgeändert werden als bis die Kurie das
Verbot der Staatsprüfung oder die Dispensnachſuchung
zurücknehme Der Abg Hansjacob welcher katholiſcher Prieſter
iſt und der klerikalen Fraction angehört äußerte ſich dahin
daß die Kurie im Intereſſe des kirchlichen Friedens im
Intereſſe des Klerus und im Intereſſe des katholiſchen Volkes
nachgeben müſſe Dieſe Erklärung des Abg Hansjacob er
regte große Senſation Präſident Kiefer kündigte an daß er
die Ausſchließung der katholiſchen Prieſter von der badiſchen
Volksvertretung beantragen werde falls dem Abg Hansjacob
wegen ſeines heutigen Auftretens auch nur ein Haar gekrümmt
werden ſollte

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

52 Sitzung am 25 Januar 1878
Das Haus beſchäftigt ſich zuerſt mit Petitionen in welchen

darüber Beſchwerde geführt wird daß die zur Verwaltung
des biſchöflichen Vermögens ſeitens des Herrn Miniſters
der geiſtlichen Angelegenheiten ernannten Commiſſarien von
den Kirchenvorſtänden Einreichung des Jnventars über das
Kirchenvermögen und des Etats verlangten und daß dieſelben
egen die Kirchenvorſtände Exekutivſtrafen androhten und
eſtſetzten ſobald ihrem Verlangen nicht entſprochen murde
Es entſpinnt ſich hierüber eine längere Debatte bei welcher es
ſich hauptſächlich darum handelt ob die Commiſſarien das Recht
zur Verhängung von Executivſtrafen haben oder ob ihnen dieſes
erſt durch ein zu ſchaffendes Geſetz beigelegt werden müſſe
Schließlich wird ohne daß dieſe Frage definitiv zur Entſcheidung
gelangt über die betreffenden Petitionen zur Tagesordnung übergegangen und nur die Beſchwerden über Artikel 17 der Geſchäfte

anweiſung für die Commiſſarien vom 26 Nov 1876 werden der
Regierung zur Abhilfe überwieſen Die Sitzung ſchließt mit

ahlprüfungen
Die Wahlen der Abgg Pr Haus mann und Dr Janſen
im 4 Düſſeldorfer Wahlkreis werden auf den Beſchluß der
Kommiſſion für ungültig erklärt ebenſo die Wahlmännerwahlen
in Düſſeldorf Nächſte Sitzung Montag 10 Uhr Tages Ord
nung Bericht der Budgetcommiſſion über die Petitionen der
Berlin Hamburger BerlinHalberſtädter und BerlinPotsdamer
Bahn betreffend ihr Verhältniß zur Berliner Stadt Eiſenbahn
Berichte der Commiſſion für Petitionen Antrag Richter Hagen
betreffend den Oberbau der Eiſenbahnen u ſ w und Ueberſichten
über den Fortgang der Staatseiſenbahnbauten

Herrenhaus
8 Sitzung am 25 Januar 1878

Dem am 6 Januar verſtorbenen erblichen Herrenhausmitglied
Graf Maltzan Militzſch zu Ehren erhebt ſich die Verſammlung
Für den verſtorbenen Grafen Kanitz iſt auf Präſentation des
alten und L Grundbeſitzes Herr Botho von Oldenbur
in das Haus berufen worden Neu eingetreten in das Haus iſt
der Oberbürgermeiſter Prüfer von Dortmund wieder eingetreten der Oberbürgermeiſter Becker von Düſſeldorf Die
Schlußberathung über den zwiſchen Preußen und Waldeck
unter dem 24 November 1877 abgeſchloſſenen Vertrag v
die Fortführung der Verwaltung der Fürſtenthümer Waldeck
Weh her ont durch Preußen wird durch Enbloc Annahme
erledigt

Das Haus nimmt ferner den Staatshaushalts Etat
für das Jahr vom 1 April 1878 bis dahin 1879 in der
Faſſung in welcher derſelbe aus den Berathungen des Hauſes

für das Jahr vom 1 April 1878 bis dahin 1879 in der Faſſung
welche derſelbe im Hauſe der Abgeordneten erhalten hat die
verfaſſungsmäßige Zuſtimmung Ferner wird nach längerer
Discuſſion ein Antrag genehmigt welcher lantet

Jndem das Herrenhaus bei der Beſchlußfaſſung über den Etats
und den Entwurf des StaatshaushaltsEtats für

das Jahr 1878/79 auf das ihm verfaſſungsmäßig zu tehende Recht
zu verlangen a daß ſeine Zuſtimmung zu der in der Aufnahme
von 16,248,286 Mark franzöſiſche Lriegstoſten Entſchädigung am

in den Einnahmeetat liegenden Aenderung des 8 3 des
eſetes vom 11 Juni 1873 S S 305 durch Vorlegung

eines beſonderen Geſetzentwurfes eingeholt werde daß ſeine
r der Anfnahme einer Anleihe bis auf Höhe von42,000,000 Mark nicht durch Einſchiebung eines diesbezüglichen
Paragraphen in den Etatsgeſetzentwurf und durch Einſtellung
dieſer Summe in den Einnahmeetat ſondern durch die Vorlegung
eines auf die Bewilligung der Anleihe gerichteten beſonderen
Geſetzentwurfes Art 62 und 105 der Verfaſſungsurkunde herbei
geführt werde Verzicht leiſtet richtet es an die königl Staats
regierung die Aufforderung bei der Vorlegung von Etatsent
wuürfen und bei der Beſchlußfaſſung über dieſelben dahin z
wirken daß das Herrenhaus nicht wieder in ähnlicher Weiſe
enöthigt werde auf ſein verfaſſungsmäßiges Recht der freien
uſtimmung zu Geſetzesvorlagen lediglich zu dem Zweck des

ſormalen Zuſtandekommens eines Etatsgeſetzes zu verzichten
Ueber die Petition des Magiſtrats und der Stadtverordneten
u Wormdit betreffend den Bau einer Staatsbahn von Kobbel
ude über Worm dit nach Mlawka wird zur Tagesordnung

übergegangen Dann wird die Sitzung auf Sonnabend vertagt
TagesOrdnung Einmalige Schlußberathung der Geſetzentwürfe
betreffend Grenzveränderungen in Preußen und Pommern und
die Ueberſicht über die Bergwerke Hütten und Salinen aus dem
Jahre 1876 Berichte der EiſenbahnCommiſſion über Petitionen

Halle 26 Januar
Dem Vernehmen nach hegt unſer Vertreter im ehe

netenhauſe Herr Juſtizrath Fritſch die Abſicht in nicht ferner
Zeit ſein Mandat niederzulegen

Jn dem Etatsjahr 1878 1879 ſollen anfolgenden Orten der rovinz Sachſen neue Telegraphen
Anſtalten errichtet werden in Ammendorf Atzendorf Baders
leben Beeſenlgublingen Burgſtall Burxdorf Friedeburg Groß
Ottersleben Groß Roſenburg Groß Wuſterwitz Halle a d
Poſtanſtalt 3 Hedersleben Heudeber Holzdorf Hornhauſen

lversgehofen Mahlwinkel Mückenberg Oberröblingen a Halme
Parey Roitzſch Sachſenburg Schildau Schlanſtedt Schöne
walde Seyda Teutſchenthal Unſeburg Warsleben Pote
und Zahna Die rn des hieſigen neuen Poſtamtes 3
ſoll wie wir hören am 1 April d J erfolgen

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind NW 1 Barom
27 50 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 91,2 Thermom 2,2
Bei ſehr tieſem Barometerſtande und ſchwachem Südweſt erfolgte
geſtern allmählige Aufheiterung Die Temperatur ging noch ein
wenig zurück abends trat Windſtille ein Bei heiterer Nacht
Froſt und Reif Heute morgen war das Barometer ein wenig
geſtiegen Nordoſt ſchwach
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Jan 8 Uhr morgens Jm nördlichen Europa war das
Barometer geſtiegen ſüdlich gefallen die Winde in Deutſchland
waren ſchwächer geworden die britiſchen Jnſeln hatten ſteifen
Nordweſt theilweiſe mit Schnee und Froſt Auch in Deutſchland
hatten Schneefälle ſtattgefunden Haparanda 19 Nordoſt n
eiter Petersburg 9 Oſt leicht Schnee Moskau 7 Süd ſti
edeckt Stockholm 0 Südoſt leicht Schnee Memel 0 Südoſt

mäßig bedeckt Hamburg 0 Weſt leicht rig Breslau 0 Süd
leicht heiter Wien 0 Weſt ſtill halbbedeckt München 1 Weſt
mäßig Schnee Kaſſel 0 et leicht bedeckt Crefeld 0 Südweſt
friſch bedeckt Paris 2 Weſt ſchwach bedeckt

uv

Provinzial Nachrichten
2 Halberſtadt 23 Jan Auf Einladung des Vorſtandes

vom Handwerker und Gewerbevereine hatten ſich geſtern Abend
ca 40 Herren behufs Beſprechung einer hier zu veranſtaltenden
Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten zuſammengefunden
Die Anweſenden vertraten 19 verſchiedene Gewerke und erkannten
einſtimmig die Nützlichkeit des in Rede ſtehenden Unternehmens
an Man ſah in demſelben nicht nur einen Sporn für die Lehr

der Abgeordneten hervorgegangen iſt an und ertheilt dem Geſetz
entwurfe betreffend die Feſtſtellung des Staatshaushalts Etats

linge ſondern auch für die Lehrmeiſter und man wird nicht
fehlgreifen wenn man noch weiter geht und annimmt daß durch

Satire auf die Kleinſtagterei die glücklicherweiſe in Deutſch
lanid ſeit einem Jahrzehnt jeden actuellen Intereſſes entbehrt
Ein ſeltſames gemiſchtes Schickſal hatten Sardou s Andrea im
Reſidenztheater Dieſe Komödie des genialſten Vertreters der
neufranzöſiſchen Dramatik macht faſt den Eindruck als habe
ihr Autor einmal verſuchen wollen welche halsbrechenden Kunſt
ſtücke er ſeiner ſtaunenswerthen e ne n könne
Das Thema des Ehebruchs wird hier zur Abwechſelung von
der jocoſen Seite behandelt Ein liederlicher Lebemann will
mit einer flotten Tänzerin durchgehen ſeine reizende und
tugendhafte Gattin weiß ihn in einem bunteſten Durch
einander von Jntriguen daran zu hindern wobei ihr
letzter und allein wirkſamer Coup freilich nur iſt
den Treuloſen in ein Narrenhaus ſperren zu laſſen Das
ganze Stück tanzt wie auf der Meſſerſchneide zwiſchen einer
packenden ſpannenden Komödie und einer abſtoßenden burles
ken Farce die Scenen in der Jrrenanſtalt neigen entſchieden
ſchon der letztern Seite zu Wenn es trotzdem einen ziemlich
durchſchlagenden Erfolg errang ſo war daran hauptſächlich
das genial wunderſame Spiel von Frau NiemannRaabe in
der Rolle der verlaſſenen Frau ſchuld Ob freilich ſolche an
brüchigen und zweifelhaften Stücke um der virtuoſen Glanz
leiſtungen einer einzelnen Darſtellerin willen ein Exiſtenzrecht
auf unſerer Bühne haben iſt eine Frage welche von unbefan
genen Kunftfreunden jedenfalls anders beantwortet wird als von
den enthuſiaſtiſchen Bewunderern einer glänzenden Künſtlerin

Franz Mehring

Die Hochzeit des Königs Alfons
Madrid 23 Januar

Unter dieſem Datum bringt die Kölniſchez Zeitung einenexricht dem wir Folgendes entnehmen g
waren vom frühen Morgen an mit Hunderttau

ſenden von Menſchen bedeckt die Zahl der eingetroffenen Frem
den wird auf 80,000 geſchätzt Um 10 Uhr rückten die Regimen
ter der Garniſon an und ſtellten ſich auf dem Prado der Alcala
ſtraße der Puerta del Sol der Calle Mayor und dem Platzedes en Palaſtes auf Die Botſchafter die Prin e de

7 trafen alsdann in glänzenden Staatskutſchen ein
z 1012 Uhr Kanonendonner kündigt an daß der König

den verlaſſen hat Der u Zug denen ſich lang
e en an e d her St eer un in racht ahLen Mode war kommen en die ner Schwodron
Dragoner voranreiten und hierauf die Wappenherolde Zwanzig von
Stallknechten geführte Reitpferde ſagen Dieſelben tragen alle Sättel
aus der Zeit Karl s die man aus der Schatzkammer rer

itte cuſgezäumt Dannhat Einige Pferde ſind nach vrientaliſcher

kommen die Staatskutſchen des Königs es ſind deren 13 mit 4
und 6 Pferden und 2 mit 8 Pferden Jm Jnnern erblickt man
den Grafen und die Gräfin von Paris die hohen Hofbeamten
den Majordomus die Jnfantinnen Schweſtern des Königs und
den König Franz Die Prinzeſſin von Aſturien die älteſte
Schweſter des Königs fährt in einem der Achtſpänner und ihr
folgt der Wagen mit dem König Derſelbe iſt ſehr groß von
unerhörter Pracht trägt die Königskrone und wird von 8Pferden
gezogen Generale reiten an den Wagenſchlägen Zahlloſe Offi

r und Volk in den bunteſten Trachten reiten vor und hinter
emſelben die übrigen königlichen Karoſſen ſind ebenfalls von

einer zahlreichen Reiterſchaar begleitet Das Ganze gewährt einen
prachtvollen faſt feenhaften Anblick Hinter dem königlichen Wagen
reitet der Gouverneur von Madrid mit ſeinem Stabe Den
langen glänzenden Zug ſchließt ein zahlreiches Truppencorps

Staatskutſchen hatten ſich vorher nach dem reich verzierten
üdbahnhofe begeben um die Braut ihre Familie und ihr Ge

folge abzuholen Der Zug des Königs und der der zukünftigen
Königin kommen zu gleicher Zeit an der Kathedrale von Atocha
an und Braut und Bräutigam finden ſich am Eingange der
Kirche zuſammen
von den Jnvaliden aus Kanonen Waffen und eroberten Fahnen
erbauter Triumphbogen Dort wartete das Capitel mit dem
Cardinal Benavides Patriarchen von Jndien an der Spitze
der päpſtliche Nuncius und fünfzehn Biſchöfe alle in großem
Ornat Der König iſt aus dem Wagen geſtiegen vier ſpaniſche
Granden treten hervor ſie tragen einen rothſammtenen mit
Gold und weißen Federbüſchen verzierten Baldachin unter welchem
ſich der König in die Kirche begibt Das Jnnere der Kathe
drale iſt prachtvoll geſchmückt An der Decke und den Pfeilern
ſind die von Spanien eroberten Fahnen aufgehängt die Kirche
dient zum Aufbewahren derſelben auch befinden ſich in
r die Gräber der Marſchälle von Spanien Die zukünftige
önigin wird zum Altare von der Prinzeſſin von Aſturien ge

leidet da die Königin Chriſtine welche die Stelle der P,athin
verſehen ſollte nicht ganz wohl iſt Der königl Zug trat in nach
ſtehender Reihenfolge in die Kirche zunächſt die vier Jnfantinnen
dann der König unter dem Baldachin umgeben von ſeinem Stab
den Granden Spaniens und den Großwürdenträgern ferner der
Graf und die Gräfin von Paris der Graf trug die Uniform
eines Oberſt Lieutenants der franzöſiſchen Territorial Armee
der Herzog und die Herzogin von Montpenſier die Schweſterder Zutunſtigen Königin die Königin mit der Prinzeſſin von
Aſturien der Senat welchem Wappenherolde vorausſchritten die
Deputirtenkammer mit ihren Stabträgern ſowie endlich die
fremden Abgeſandten und das diplomatiſche Corps Der

Kleid die Whggin von Montpenſier ein gelbes und die Her
an von Seſto die frühere Herzogin de Morny ein rothes

s der König zu ſeinem Throne gelangt blieb er einige Augen
blicke aufrechtſtehn und ging an der zukünftigen Königin ent
gegen welche zuletzt kam Vieſelbe trug ein weißſeidenes mit

Vor dem Portal derſelben befindet ſich ein C

Spitzen geſchmücktes Kleid mit einer ungeheuren Schleppe auf
welcher weiße Roſen angebracht waren Jhr ebenfalls weißer
Mantel war reich verbrämt ihre weiße Mantilla wurde von
einer Diamantbroche zuſammengehalten und ein prachtvolles
Perlendiadem erhob ſich über ihrer Stirn Es möge hierbei er
wähnt werden daß die Krone welche die Prinzeſſin ſpäterhin
tragen ſoll obwohl eine eigentliche Krönungsfeierlichkeit in
Spanien nicht ſtattfindet aus nahezu 5000 Brillanten zu
ſammengeſetzt iſt von denen einige bis zu 15 Karat wiegen und
den mißhandelten Staatsgläubigern die etwa zufällig bei demFeſte zugegen ſind wohl mannigfach ein Dorn im Auge ſein mögen

Auch von der prachtvollen Toilette ganz abgeſehen ſah die Prin
zeſſiin ganz allerliebſt obwohl etwas blaß aus und erregte die
allgemeinſte Bewunderung Sie iſt etwas unterſetzt gebaut ob
wohl graziös geſenkten Blickes ſchritt ſie daher Der König
trägt dicklockiges braunes Haar einen kleinen braunen Backenbart
und ein noch kleineres etwas coquett nach aufwärts gebogenes
Schnurrbärtchen Wer ihn beim Antritt ſeiner Regierung zum
erſten Male geſehen hatte mußte ſich geſtehen daß er etwas
breitſchulteriger und jedenfalls männlicher geworden war Die
eremonie beginnt Alle Welt liegt auf den Knieen

ſelbſt die Berichterſtatter die ſich auf einer Tribüne
rechts von der des königlichen Hofſtaates befinden Der
eheliche Segen wurde von dem Patriarchen von Jndien
ertheilt Nach der Meſſe begab ſich die Königin an der Seite
des Königs auf die Eſtrade wo ſich der Thron befand Der
päpſtliche Nuntius richtete hierauf eine Anſprache an das Ehe
paar und fich ſchließlich an die Königin wendend ſagte er Die
Kirche begrüßt Sie als Königin von Spanien Man ſang dann
das Tedeum der Zug bildet ſich von Neuem um das
Königspaar nach dem königlichen Palaſte zurückzugeleiten
Von den Vertretern der fremden Regierungen waren der Earl
of Roßlyn mit 8 Begleitern ferner als Vertreter Frankreichs
Admiral Fourichon Vice Admiral Petit Thouars Herr de la
Fang der junge Dufaure und Graf Chaudordy als Ver
treter Deutſchlands General von Goeben in der Uniform eines
Generals der Jnfanterie Graf Alten Prinz Fürſtenberg Graf

ohenlohe und Graf Hatzfeldt als Vertreter Oeſterreichs General
raf CErenneville Graf Unſull Frir SalmSalm und Graf

Rudolf als Vertreter Schwedens Baron Akermann Graf
gar n Major Sterngrael und Herr Greep der leiſe

raf Grippe der portugieſiſche r Valbron der holländiſche
Baron e der mexikaniſche General von Corona und der
Vertreter Nordamerikas Herr Lowell bei der Trauung anweſend
Wohl den gen Eindruck bei der Feierlichkeit brachte
die Muſik hervor zu der man die Mitglieder der italieniſ

Anblick iſt ein prächtiger zumal die Damen an Pracht Oper u A auch Frau Lucca oder wie ſieder Toiletten ſich überboten Die Jnfantinnen ſind er nennt Fräulein Lucca eangeoegen hatte
weiß gekleidet Die Schweſter der Königin trägt ein blaues Während am Morgen nur 10,000 Mann Truppen in in den

Straßen Spalier gebildet hatten zogen um 2 Uhr a
30,000 Mann vor dem König und der Königin vorüber Aben
fand für die Diplomaten Bankett beim Premier für die könig
iche Familie aber im Palaſte ſtatt
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zahlreiche Betheiligung zu erzielen erklärten ſich ſämmtliche An

trat das Comité noch zu einer Arzt Berathung zuſammen nach

dungen ſind zur Bequemlichkeit des Publikums 6 Stellen in den

Anklage betrügeriſchen Bankerotts ſtand der angebliche Kaufmann tAnklag rrifch f d BraunkohlenBergbaugeſellſchaft ſoll eine neue Geſellſchaft unter
Pegau unterhalten hatte und wegen Theilnahme am betrüg

lichen Bankerott der Gerber und Landwirth

Merſeburg nnNordhauſen letzterer vom Rechtsanwalt Wölfel aus Merſeburg

der Handarbeiter K Herm Klehm 26J alt und der Zimmer
mann Frdr Wilh Herm Rödi ger 21 J alt beide Mit

e

letzten Verhandlung war nur gegen Karten geſtattet die am

griffen waren

Laufe nächſter Woche Dienstag oder Freitag im Fürſt Hof
theater zu Sondershauſen wiederum eine Extravorſtellung

funden
bat ſchon eine bedeutende Höhe erreicht Sonnabend den

J 9 Februar findet für hieſigen Kreis im Gaſthofe zum Lorbeer
baum die Wahl dreier Mitglieder für den Kreisvorſtand der
Elementar Wittwenkaſſe ſtatt
VLichtenburg entſprungene Oeconomieverwalter Hartung aus

hatte ſich zu einem Verwandten hierher geflüchtet der ihn aber

treffen der Polizeiverwaltung meldete
geſchah hatte der Flüchtling ſich in einen Anzug ſeines Vetters
geſteckt und die Stadt ſchleunigſt verlaſſen Mit anerkennungs

wurde nach einigen Tagen in der Umgegend verhaftet hatte aber

dem Vorſtande des u noch 14 der anweſenden Herren gewählt wurden Dem Comité ſteht es zu
ich durch Cooptation zu verſtärken reſp zu ergänzen

der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn einen Extrazug ſtellen wird

augenblicklich iſt die hieſige Feuerwehr noch nicht zurück So viel

die ausgeſtellten Gegenſtände auch das allgemeine Intereſſe für
das Handwerk im Publikum wieder mehr geweckt und belebt
wird Es läßt ſich nicht leugnen daß die Luſt ein Handwerk
u erlernen zum größten Theile in unſerer Bevölkerung er
ſchen iſt Alles drängt dem Beamten und Kaufmannsſtande
u Nur wenn der betreffende éunae Menſch hierzu gar keinGeſchick zeigt dann muß er nothgedrungen ein Handwerk er

lernen So iſt s wenigſtens in den beſſer ſituirten Ständen ja
bei den Handwerkern ſelbſt Das iſt aber für das Handwerk
von ſchädlichem Einfluß Tüchtige geiſtig geweckte Elemente
müſſen demſelben zugeführt werden wenn die e et
nicht auf ein Minimum herabgedrückt ſondern gehoben werden
oll Die Verſammlung war der Anſicht daß die Ausſtellungeitte April d J ſtattfinden könne und beſchloß mit der

Ausführung ein Comité zu beauftragen in welches neben

bald die Betheiligung zu überſehen wird das Comits eine
zweite öffentliche Verſammlung anberaumen Um eine möglichſt

weſenden bereit in ihren Kreiſen für die Sache zu wirken Eine
ſofort in der Verſammlung in Umlauf geſetzte Liſte ergab eine
vporläufige Anmeldung von 33 Lehrlingen ein gewiß für den An
fang äußerſt günſtiges Reſultat Nach Schluß der Verſammlung

welcher zunächſt eine öffentliche Au r zur Anmeldung von
Ausſtellern erlaſſen werden ſoll Zur Entgegennahme von Mel

verſchiedenen Stadttheilen in Ausſicht genommen
s Naumburg Schwurgericht Am22 Jan waren die Zuhörer

räume von früh 9 Uhr bis Nachts 2 Uhr gedrängt voll Unter der

Guſtav Rieke der kurze Zeit ein Ledergeſchäft in Lützen un

G Windiſch aus
Erſterer ward vom Rechtsanwalt Träger aus

vertheidigt Rieke hatte an Windiſch die Geſchäfte in Lützen
und Pegau zum Nachtheil einiger Gläubiger verkauft worauf
die Anklage ſich ſtützte Die Geſchwornen ſprachen das Schuldig
aus und Rieke ward zu 2 J Zuchthaus Windiſch zu 12 J
Zuchthaus und den Acceſſorien verurtheilt Am 23 Jan
anden 2 Naumburger vor den Schranken die geſtändigermaßen

3 Feuersbrünſte hier veranlaßt und 3 andere verſucht hatten

glieder der freiwilligen Feuerwehr Nach kurzer Vertheidigungdes Ref Glaſewald und des Rechtsanwalts Baumgarten ver
ſie der Gerichtshof zu je 10 J Zuchthaus 10 J Ehr

verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht Der Zutritt zur

Tage nach der deshalb ergangenen Bekanntmachung bereits ver

Nordhauſen 25 Jan Gutem Vernehmen nach wird im

der Prophet ſtattfinden zu welcher auch diesmal die Direktion

Geſtern Abend gegen 8 Uhr tönten abermals die Feuerglocken

ich in Grfatenn gebracht hat der Brand in Wernrode ſtattge
ie Zorge iſt fortwährend im Steigen begriffen und

O Wittenberg 25 Jan Der aus der nan in
urg

zum baldigen Verlaſſen ſeines Hauſes aufforderte und ſein Ein
Während das Letztere

werthem Eifer verfolgten drei Polizeibeamte ſeine Spur mindeſtens
1 Stunde weit jedoch ohne Erfolg Jn der Germann ſchen
Maſchinenfabrik wurden durch Einbruch 150 Mark entwendet
Der Dieb ein Schloſſergeſell der daſelbſt in Arbeit geſtanden

faſt alles geſtohlene Geld ſchon durchgebracht

altmärkiſchen Ulanen in der Schlacht
von Mars la tour Pit im erſtgenannten Regimente auch der
hieſige Einwohner H mitgemacht und war aus dieſer blutigen
Affaire ſowohl als auch aus 13 anderen Schlachten und Gefechten
die er mitgemacht geſund in die Heimath zurückgekehrt Hier
nahm er ſeine frühere Beſchäftigung die eines Geſchirrführers
bei einem Speditions Geſchäfte wieder auf Da bemerkt er
es ſind einige Wochen her auf einer Fahrt nach dem Bahn
hofe ein Paar ſcheugewordene Pferde mit einem Rollwagen hinter
ſich ſeinem Geſchirr entgegenraſen ein ſtarker Mann ſpringt
von ſeinem Wagen herunter und wirft ſich den Pferden ent
gegen kommt aber zu e und unter den Wagen und wird
nun immer unter den Wagen über Stock und Stein mit fortge
riſſen Elend zugerichtet mit verſchiedenen Glieder und
Schulterfrakturen wird er der das Leben Anderer vor Schaden
bewahren wollte in ſeine Wohnung getragen wo er einige Tage
darauf verſchied Heute nun wird in der CEentralhalle ein
Concert für die Hinterbliebenen veranſtaltet bei welchem die
Stadtkapelle die Hofmuſik Mitglieder des hieſigen Theaters
und andere berufene Kräfte mitwirken Ein hieſiger Haus
knecht Vater von drei Kindern hat in dieſen Tagen ein 16jähriges
Mädchen die Tochter allgemein geachteter Eltern entführt
Die Entführte hatte vorher für die nöthigen Geldmittel zur Reiſe
geſorgt Eine Spur hat man von den Verſchwundenen bis dato nicht

Aus Anhalt 25 Jan Der Landtag ſoll dem Ver
nehmen nach am 18 Febr einberufen werden Zu den wich
tigſten Vorlagen gehört die wegen Errichtung von Geſundheits
ämtern und die hiermit in r tehende obligatoriſche
Einführung von Schlachthäuſſern Das electriſche Licht
ſcheint ſich in induſtriellen Etabliſſements mehr und mehr Eingang
u verſchaffen daſſelbe kommt gegenwärtig auch in der Dampfſchiffs
auwerſt der Gebr Sachſenberg in Roßlau zur Anwendung

Aus den Trümmern der in Liquidation befindlichen Froſer

burgiſchen Küraſſiere und der

der Firma Zeche Anhalt gebildet werden
e

Vermiſchtes
Zur ſpaniſchen Königshochzeit Der pariſer Reveil macht

folgende Bemerkungen Die Stadt Madrid ſchickt ſich an die
Vermählung des jungen Alphons XII mit der einer ſolchen Feſt
lichkeit gebührenden Pracht zu begehen Da kündigt man Stier
gefechte an Aufzüge in mittelalterlicher Tracht Galavorſtellungen
Slluminationen Ausſchmückung der öffentlichen Gebäude Feuer
werk u ſ außerdem ſollen noch dem König und der künftigen
Königin reiche Geſchenke dargebracht werden Dabei waltet
nur der kleine Uebelſtand ob daß das Geld welches die Stadt
Madrid ausgeben wird gar nicht ihr gehört Die ſpaniſche
Hauptſtadt hat ſehr viel geborgt und hingegen ſehr We be
ahlt die Zinſen der Anleihe von 1868 deren Titel ausſchließlich in Frankreich untergebracht wurden ſind ſeit dem Jahre

1871 unberückſichtigt geblieben Als Garantie für dieſe Anleihe
hatte die Stadt das Erträgniß der Octrois geboten welche ſechs
Mal ſo viel abwerfen als für die Verzinſung und Amortiſirung
der Anleihe nöthig wäre Deſſenungeachtet iſt ſie ſeit ſieben

n ihren Verpflichtungen nicht nachgekommen Unter ſolchen
mſtänden veranſtaltet man zu Ehren des ingen Souveräns
länzende Feſte die zwei Millionen Franken koſten werden

as würde der Leſer zu einem Manne ſagen der ihn etwa
wie folgt anredete Alterchen hier iſt Geld welches mir nicht
gehört aber gleichviel ich fühle das Bedürfniß etwas ſpringen
zu laſſen und wenn Du Luſt haſt re ich Dir ein Diner
mit Champagner Er würde dem Manne ohne Zweifel mit
allen ihm e ührenden Ehren die Thür weiſen Der Fall der
Stadt Madrid hat eine verzweifelte Aehnlichkeit mit dieſem und
der Sohn Jſabellens muß in großer Verlegenheit ſein Nur
ein Ausweg wäre ſeiner königlichen Stellung würdig er ſollte
die Geſchenke re und der Stadt zu verſtehen geben
daß ſie etwas Beſſeres zu thun hat als das Geld ihrer Gläu
biger in Lämpchen und Raketen zu vergeuden Das dürfte
wohl auch die Anſicht der zahlreichen deutſchen Beſitzer von
madrider Stadt Looſen ſein

Zur Lebensmittelfälſchung Oleomargarin Kunſt
butter oder Talgbutter fängt an den Händlern mit ächter
Butter fürchterlich zu werden und einiger Grund iſt dazu aller
dings vorhanden wenn man erwägt daß gegenwärtig in den
verſchiedenen Fabriken der nordamerikaniſchen Union tä lich
250,000 Pfd dieſes Artikels producirt daß in der Stadt New
York allein täglich 40,000 Pfd Oleomargarin conſumirt werden
und daß ſelbſt einigermaßen erfahrene Händler ſich öfter hinters
Licht führen laſſen und ſtatt ächter Butter Oleomargarin kaufen

Gera 25 Jan

Sarburmnissäom
Die Lieferung des Bedarfs der Stadt Halle an gußeiſernen Canal

Schachtdeckeln und Sandfängen nebſt ſchmiedeeiſernen Stabröſten für
das laufende Jahr ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden

Den berühmten Todesritt der Magde

welcher das Kunſtbutter genannte Mittelding zwiſchen Schmalzund Stiefelwichſe fabricirt wird Nach dehiſelben patentirten
Verfahren wird auch künſtlicher Käſe fabricirt eine in Chenango
Eounty beſtehende Fabrik erzeugt täglich 150,000 Stück derartigen Käſes Frankreich Deuſchland und Holland beziehen
ungeheure Maſſen dieſer künſtlichen Erzeugniſſe

Scheintod Jn Stuſa bei Neumarkt erkrankte der herr
ſchaftliche Ziergärtner Am Dienſtag früh 5 Uhr verſchied er
Der Mann hatte bereits 7 Stunden als todt dagelegen Da
ging die Frau noch einmal zu dem geliebten Todten mit dem ſie
in 34jähriger glücklicher Ehe gelebt hatte und ſtreichelte ihm die
Wangen Da ſchlug derſelbe zum großen Schrecken der Frau
die Augen auf und fragte Wollt Jhr jetzt nach Neumarkt fah
ren und den Sarg holen Der Mann war ſcheintodt geweſen
hatte aber gehört was um ihn vorging Nach 8 Stunden dar
auf verſchied er aber wirklich

Ein Prachtexemplar von einem Satzfehler erſchien in der
News in Detroit in den Vereinigten Staaten Eine Ein

ſendung in dem Blatte trug nämlich die Unterſchrift A Quiet
Ass Ein ſtiller Eſel Der Einſender aber hatte ſich Aequitas
Gilligkeit unterzeichnet

Edelmuth Fünf polniſche Arbeiter retteten mit eigener
Lebensgefahr einen auf dem rummelsburger See durch das Eis

ebrochenen Knaben Der Vater des Geretteten wünſchte ihnen
eine Dankbarkeit durch ein Geldgeſchenk auszudrücken Die Ar

beiter aber lehnten dies ab mit den Worten Für Geld wagen
wir unſer Leben nicht

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 26 Jan Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 wurde heute ſtark angeboten und mußten Preiſe etwas
nachgeben geringer 189 201 beſſerer 204 210 feiner213 M Rogger 1000 die Haltung iſt matt bei unver
änderten Preiſen 153 160 M Gerſte 1000 K Landgerſte
geringe 174 189 M beſſere 192 198 feine und Che
valier 201 207 bei guter Kaufluſt Gerſtenmalz 50
15 15,25 M Hafer 1000 147 159 M Hülſenfrüchte 1000 K
FutterErbſen 165 KochErbſen 183 M VictoriaErbſen 180
bis 204 Bohnen 50 10 11 Linſen 50 10 bis
13 M Kümmel 50 40 41 M Mais 1000 159 bis165 M Lupinen 1000 gelbe 130 M Kleeſaaten 50
roth 36 45 M flau weiß 40 65 Gelbklee 16 18
Esparſett 16 18 M Oelſaaten 50 blauer Mohn 18 19 M
Stärke 50 K 22,50 23 M Spiritus 10,000 LiterProcente
oco ſtill Kart 49,50 Rüben 48 M Rüböl 50 36,50 M

Malzkeime 50 5,25 5,50 M Futtermehl 50 7,75 8 M
Kleie Roggen 6 M Weizenſchaale 5 u n w5,75 M OHelkuchen 50 7,35 7,70 M Heu 50 3,25 bis
3,75 M Stroh 50 Kilo 2,50 M

Halle 26 Jan Bericht von H Wagner Sohn
Der heutige Markt verkehrte in Folge reichlicher Zufuhr in flauer
Stimmung und hielten ſich Preiſe noch in alter Höhe Weizen
I2 Säcke à 85 K br 200 219 M Roggen 12 Säcke à 84 K br
153 159 M Gerſte 12 Säcke a 75 K br 171 174 M feine
und Chevalier 177 183 in einzelnen Fällen auch billiger
anzukommen Hafer 12 Säcke à 50 K br neuer 90 96
guter alter 99 102 M Mais 1000 K n 162 M Rapps
12 Säcke 2 76 K br 315 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K
br 204 222 M

Halle 25 Jan Zuckerbericht Rohzucker Die am Ende
der Vorwoche eingetretene matte Stimmung dauerte trotz der
nicht ungünſtig lautenden Auslandsberichte fort und erlitten die
Preiſe für erſte Producte eine Einbuße von ca M 50 Helle
Nachproducte wurden hin und wieder etwas beſſer bezahltUmſatz 1,600,000 Kilo Criſtallzucker 72,00 70,00 Korn
zucker 9790 63,00 62,50 do 96090 61,00 60,50 Nach
producte 94 89 54,00 46,00 M Melaſſe o Tonne7,80 7,60 M Raffinirter Zucker Brode haben bei mätigenn
Angebot namentlich in beſſeren Qualitäten ihre letzten Preiſe
behauptet gemahl Zucker waren bei beſchränkter Kaufluſt etwas
billiger erhältlich Umſatz 19,000 Brode und 125,000 Kilo gem

Raffinade II o F 81,00 Melis I o F 80,00 MMelis II o F 79,00 78,00 Gemahl Raffinade m F76,00 74,00 M gemahl Melis T m F 71,00 70,00 M
gem Melis II m F 70,00 69,00 M Farin blond gelb m F
65,00 62,00 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 25 Jan Ab Unterh 2,92 26 Morg 3 08

Jn der Stadt NewYork befindet ſich eine große Fabrik in

Trotha 25 Jan Unterh 16 26 Morg 4,36
2,64

a 9Börner s Weinstube
gr Märkerstr 14r Reine und gut ge

haltene Weine von

Freyberg s Garten
e

j j rnRaigeribelm Hall
Heute Sonntag

r

Um 10 Uhr Ueberraſchungs Aufführung

Reflectanten wollen ihre Offerten bis zum Submiſſions Termine
anm 6 Februar 1878 Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte einreichen woſelbſt die Submiſſions Bedingungen nebſt
Zeichnungen zur Einſicht offen liegen

Halle a/S den 21 Januar 1878
Der Stadtbaurath W Schultz

Harz 48 VI Harz48
Heute Sonnabend den 26 Januar 1878

Grosses Concert
Sonntag den 27 Januar 1878

Be mit freier NachtAnfang 4 Uhr
Montag den 28 Januar 1878

I Grosser Maskenball
in meinen feſtlich wie noch nie dageweſen

decorirten Sälen
DuD Zur Aufführung kommt

Große Telephon Verbindung
mit dem närriſchen Orcheſter in Köln a/Rh

Das Neuesteaus dem Russisch Türkisch Veldzuge

W Die 4 beſten Masken erhalten Ehrenprämien
Masken im Local rechts Anfang 7 Uhr

Zu dieſem genußreichen Abend ladet freundlichſt ein

A Moritz
Vreyberg s Garten

Heute Sonntag den 27 Januar von Abends 7 Uhr an

5 BII pPreuh Priginal Tooſe 4 Klaſſe kauft W
einzeln und in Poſten und bittet um Offerten Carl Hahn in Berlin
Kommandantenſtraße 30

MK 1 an bis zu den
feinsten Marken Stets
reichhaltige Speise

S KarteBesondere Zimmer zur Abhaltung
von Dejeuners Diner s u Souper s

BBölIbersg
Sonntag den 27 d Mts ladet zum

Ball freundlichſt ein Kuhblank
Zum

Portionsschmaus u Ball
im Gaſthof zur Eiſenbahn auf

Bahnhof Corbetha
Mittwoch den 30 Januar 1878

ladet ergebenſt ein A Fintsech

Passe orfim Saale des Herrn Sehmalfuss

Kunst Anzeige
für Halle und Umgegend

Heute Sonnabend und morgen Sonntag

Grosse Vorstellung
egeben von der Jtalieniſchen Geſellſchaft Blum Luft u Parterre Gym

naſtiker Anfang 7 Uhr
Entree 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Zum Schluß jeder Vorſtellung
h Jtalieniſche Pantomime
Es ladet ergebenſt ein

Die Direection

Vortragvon F W Stannebein aus Leipzig
Dienstag den 29 Januar

Abends 7 Uhr im Saale des
Casino zu erveburg

Ueber Wolken und LuftſchifffahrtDas Nähere beſagen die eiſſab

BlIum

Grosses Extra Concert
gegeben von der ganzen früher Menzel
schen Capelle unter Leitung ihres Directors

G BraunAnfang 83 h Uhr Entree 30 Pfg

Hötel zur Tulpe
Heute Sonntag

Grosses Concert
mit gewähltem Programm

gegeben von der ganzen früheren Men
z el schen Capelle unter Leitung ihres

Directors G Braun
Anfang 70 Uhr Entree 30 Pfg

Restaurant Café Rüprich
10 Spiegelgaſſe 10

Empfehle einem geehrten hieſigen und
auswärtigen Publikum meine neu ein

Localitäten mit feiner
edienung u Abend Unterhaltung

W Rüprich
Gaſthof zu den 3 Rönigen

Vom 1 Februar ab beabſichtige ich
von 12 bis 2 Uhr einen Müättags
tisch à Couvert zu 50 60 4 und
75 einzurichten Abonnenten wer
den von et ab angenommen Um
recht zahlreiche Theilnahme bittet

W Mauschild
Zum Rutlcherball

Alle Kameraden Kutſcher Haus
diener und Diener werden hierdurch

ine BRALI auf Sonntaen 27 d Mts in die Kaiſer i
helms Halle eingeladen
Anfang 9 h Uhr Der Vorſtand

Hall Tarw Verein

Programme Entree 50 Pfg
Plakate und

S Montag und Donners
tag von Abends 8 Uhr

Sonntag den 27 Januar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

W Halle
Anfang 7 Uhr Entree 80 R Pfg

Neues Theater
Sonntag den 27 Januar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

W HalleAnfang 7 Uhr Entrese 30 R Pfg

Halloria
Brüderstrasse 4

DW Heute Sonntag
frische Pfannkuchen

Familien Nachrichten
Entbindungs Anzeige

Heute Nachmittag wurde meine liebe
Frau Anna geb Roeſner von einem
munteren Töchterchen glücklich ent
bunden

Halle a/S den 25 anuar 1878
Graefe

TodesAnzeige
eute früh 122 Uhr iſt in Halle

unſere geliebte Mutter
Frau Paſtor Kneisel

ſanft entſchlafen
Niemberg u Naumburg 25 Jan 1878

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Montag Nach

mittag 3 Uhr in Niemberg ſtatt

Für die vielen Beweiſe ehe
Theilnahme bei dem Begräbniſſe meiner
innig geliebten Frau a ich allen
lieben Freunden und Bekannten meinenWe an Turnübung in der

Turnhalle herzlichen Dank Oskar Töpfer



Schnellste
und prompte
Eectuirung

b aus wWärtigerr o en Aufträgejeder Art m von 20 Mark an

Markt 4 alle a l S 4 Markt 4Confection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlager
Gros Detail Feste Preise

4

Preis Iiste
Gardinen Lager Neu eingetroffen84 ch Deſſi 30pf Ein grosser Posten waschächter französischerWeisse Twirngardinen 34br in prachtv Deſſins v an TWeisse TZwirngardinen 104 br Ia Onalität v 35 Pf an a o Boa

Schweizer Tüligardinen reich geſtickt d Fenſter v 7 Mk an in reizenden Deſſins und vorzüglicher Qualität 23 Pfg
Schweizer Mullgardinen mit TiilIbordure in eleg Ein grosser Posten französischer waschächter

Ausführung von u ſanugeol Or Se mni eunsere r i n ganz neuen in überraſchender Auswahl W 25 Pfg
s 4 Köpergardinen in großer Auswahl von 30 Pfg an Elsässer Weisse Baumwollwaaren
r Callico Gardinen vorzügliche Qualität in den mannig als Shirtings COhiffons Dowlas Madapolams Satins Piques ete

faltigſten Deſſins und Farben 18 Pfg zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Alleinige Niederlage für Halle 45 u Umgegend der Perliner Schirmfabrik Joveph Sachs o

deren Fabrikate auf den Weltausſtellungen zu Wien 1873 und Philadelphia 1876 preisgekrönt wurden und durch Dauerhaftigkeit Eleganz und Billigkeit
alle anderen übertreffen

e Reenschirmnme aus Köperseide Tafret Serge Zanella und anderen p 9 Mk an r
7 4 7 hWollstoffen mit elegantem Stock Stahlgestell u GIocKe

en ehe cS i z 9
mObe n F eBernemden er

Einſätze Kragen Manlchetten Shlipſe
ſtets die neueſten Deſſins und Facons in reicher Auswahl

zu ſoliden Preiſen

Albert Röhrig Nachfolger
Leipzigerſtraße 99

S Strohhüte
zum Waſchen Färben und Moderniſiren werden angenommen Die

e rer r r se 8 Se J and 5 e ere v uI e h

Zurückgesetzte Garcinen
empfehlen in nur ſoliden Fabrikaten zu erheblich herabgeſetzten Preiſen
1 Ellen br Zwirn Gardinen Mtr v 6090 MulII Gardinen m breiten Tüll Kanten Fenſter
h 2 Ellen br Zwirn Gard Fenſter 3 4 5 u 6 7152 Ellen breite engl Tül Gardinen Fenſter Geſtickte Tüll Gardinen Fenſter 25

6 7 8 u 9 Gardinen Rester ſiud reichlich vorhanden

neueſten Modelle liegen zur Anſicht bereit

A Muth C0 gr Steinſtraße 8

A Rurghardt Leipzigerſtraße 17 e
4

n tre
n I

R a J
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Eine Parth ck ſeber SEine Parthie zurückgeſetzter zJapan 5 Ball Concert u Theater Iücher
Theebr etterr Damengürtel Schleypenträger Muffhalter er

l Fisengiesserei Maschinen fabrik verkauſt um depgt raronmen le in größter Auswahl zu ſoliden Preiſen empfiehlt
Halle aS Giebichenſtein nie ter J R Gessner vorm Andr Haassengier

n Geſchäfts Eröffnung 1856 Fl Gröne grosse Steinstrasse 10

n 1 zigerſt 4 S h Tun empfiehlt ſich zur Lieferung ſämmtlicher Eiſentheile zu Neu oder e e T e
Umbauten von Viehſtällen Magazinen u ſ w on on

e Nach beendeter Jnventurn 30 S verkaufe ich denu Perlkränze Je aus 300 Zille beſtehenden Rest Re
i 1 h W e e oJ e r Moritz Nönig feiner und gut gelagerter hu S e h 9 z e w ate age Quualitäts Cigarrene z weit unter Fabrikationspreis meSee e e um ſofort gänzlich damit zu räumen ae und bietet derſelbe guals gußeiſ S uulem va gewazte I er Wiederverkäufern und Conſumenten

zu Hüttenpreiſen gebr s Dann außergewöhnliche Vortheile vM 9 o hoch ſchmiedeeiſ V eraI e G Gröherm en aus Fenster ete ferner I Müller Co ee en e e e ecompl Kuhringe salle a s Poſt s eS Beſte gut paſſende Ausführung garantirt empfehlen neu conſtruirte J e e geBilligſt geſtellte Koſtenanſchläge unentgeldlich z
7 2

e Den an meiner Caſſe ſeit längeren Jahren eingerichteten Geldverkehr Tempfehle ich zur geneigten Benutzung diIIg 180 er II 6 e 0 e 40 wen Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt verzinſet n
Breh rollen mit 20/0 wenn ohne Kündigung rückzahlbar

mit gelbbrauner ahlbrauner und grauer Farbe in 12 Stunden trocken Eines mit 390 nach einmonatlicher Kündigung rückzahlbar devorherigen Anſtriches mit Oel bedarf es nicht Bemerkenswerth iſt noch 5 engl Syſtem 7 mit 40/0 nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar
dieſer Kussboden 001 Lack mit Seife und Waſſer abgebürſtet werdet ſowie über die Handhabung des Verkehrs und die mit demſelben ver

9 kann ohne ſeinen Glanz zu verlieren 4 Pfd 1 Mk 60 Pfg in 1 und 2 Pfd engl Wäſche Mangel bundenen Vortheile werden an meiner Caſſe ausgegeben J
Kruken ſowie ausgewogen Nur allein zu haben für Halle u Umgegen bei für Privat und Geſchäftsgebrauch Halle a S II P Lehmann

Aber t Schlüter gr Stein k 6 zu ſoliden Preiſen Bank u Wechsel Geschüäft ſu
Halle Drug und Verlag von Otto Hendel mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


